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Koch ein Kapitel üher die Organiſation des Haudwerks

Halle 5 Auguſt
Aus dem neuen Entwurf betreffend die Organiſation des Hand

werks mögen in Nachfolgendem noch die Beſtimmungen über freie
Jnnungen über die Lehrlingsverhältniſſe und über den Meiſtertitel
mitgetheilt werden Dieſelben lauten

s 100 Selbſtändige Gewerbetreibende welche weder einer
Zwangsinnung angehören noch dem Handwerksausſchuß unter
ſtehen können zur Förderung der gemeinſamen gewerblichen Jnter
eſſen zu einer freien Jnnung zuſammentreten Aufgabe der
freien Jnnung iſt 1 die Pflege des Gemeingeiſtes ſowie die
Aufrechterhaltung und Stärkung der Standesehre unter den
Jnnungsmitgliedern 2 die Förderung eines gedeihlichen Verhält
niſſes zwiſchen Meiſtern und Gehilfen ſowie die Fürſorge für das
Herbergsweſen und den Arbeitsnachweis 3 die nähere Regelungdes Lehrlingsweſens und die Fürſorge für die techniſche gewerb

liche und ſiltliche Ausbildung der Lehrlinge 4 Streitigkeiten der
im 8 84 Ziffer 4 bezeichneten Art zwiſchen den Jnnungsmitgliedern
und ihren Lehrlingen zu entſcheiden Die Jnnung iſt befugt ihre
Wirkſamkeit auf andere den Jnnungsmitgliedern gemeinſame

ewerbliche Jntereſſen als die vorſtehend bezeichneten auszudehnen
Jusbeſondere ſteht ihr zu 1 Fachſchulen für Lehrlinge zu errichten

und zu leiten 2 zur Förderung der gewerblichen und techniſchen
Ausbildung der Meiſter und Gehilfen geeignete Einrichtungen zu
treffen 3 Gehilfen und Meiſterprüfungen zu veranſtalten und
über die Prüfungen Zeugniſſe auszuſtellen 4 zur Förderung des
Gewerbebetriebs der Jnnungsmitglieder einen gemeinſchaftlichen
Geſchäftsbetrieb einzurichten 5 zur Unterſtützung der Jnnungs
mitglieder und ihrer Angehörigen in Fällen der Krankheit des
Todes der Arbeitsunfähigkeit oder ſonſtiger Bedürftigkeit Kaſſen
einzurichten

s 100 a Der Bezirk für welchen eine Jnnung errichtet wird
ſoll in der Regel nicht über den Bezirk der höheren Verwaltungs
behörde in welchem die Jnnung ihren Sitz nimmt hinausgehenAusnahmen bedürfen der Genehmigung der Sndehcentealbe hörde

Bei der Errichtung iſt der Jnnung ein Name zu geben welcher
von dem aller anderen an demſelben Ort oder in derſelben Gemeinde
befindlichen Jnnungen verſchieden iſt

s 126 Bei Perſonen unter ſiebzehn Jahren welche mit tech
niſchen Hilfsleiſtungen nicht lediglich ausnahmsweiſe oder vorüber
ehend beſchäftigt werden gilt die Vermuthung daß ſie in einem
ehrverhältniß ſtehen

s 126a Die Befugniß zum Halten oder zur Anleitung von
Lehrlingen ſteht Perſonen welche ſich nicht im Beſitze der bürger
lichen Ehrenrechte befinden nicht zu

s 126b Die Befugniß zum Halten und zur Anleitung vonLehrlingen kann ſolchen Peuonen ganz oder auf Zeit entzogen

werden welche ſich wiederholt grober Pflichtverletzungen gegen die
ihnen anvertrauten Lehrlinge ſchuldig gemacht haben oder gegen
welche Thatſachen vorliegen die ſie in ſittlicher Beziehung zum
Halten oder zur Anleitung von Lehrlingen ungeeignet erſcheinen
laſſen Die Befugniß zur Anleitung von Lehrlingen kann ferner

ſolchen Perſonen entzogen werden welche wegen geiſtiger oderkörperlicher Gebrechen zur ſachgemäßen Anleitung eines Lehrlings

nicht geeignet ſind Die Entziehung erfolgt durch Verfügung der
unteren Verwaltungsbehörde gegen die Verfügung findet der Rekurs
ſtatt Wegen des Verfahrens und der Behörden gelten die Vor
ſchriften der 88 20 und 21 ſoweit nicht landesgeſetzlich das Ver
fahren in ſtreitigen Verwaltungsſachen Platz greift Durch die
höhere Verwaltungsbehörde kann die entzogene Befugniß nach
Ablauf eines Jahres wieder eingeräumt werden

S 127 Der Lehrherr iſt verpflichtet den Lehrling in den bei
ſeinem Betriebe vorkommenden Arbeiten des Gewerbes dem Zweck
der Ausbildung entſprechend zu unterweiſen ihn zum Beſuche der
Fortbildungs oder Fachſchule anzuhalten und den Schulbeſuch zu
überwachen Er muß entweder ſelbſt oder durch einen geeigneten
ausdrücklich dazu beſtimmten Vertreter die Ausbildung des
Lehrlings leiten den Lehrling zur Arbeitſamkeit und zu
guten Sitten anhalten und vor Ausſchweifungen bewahren er
hat ihn gegen Mißhandlungen ſeitens der Arbeits und Haus
genoſſen zu ſchützen und dafür Sorge zu tragen daß dem Lehrling
nicht Arbeitsverrichtungen zugewieſen werden welche ſeinen phyſiſchen
Kräften nicht angemeſſen ſind Er darf dem Lehrling die zu ſeiner
Ausbildung und zum Beſuche des Gottesdienſtes an Sonn und
Feſttagen erforderliche Zeit und Gelegenheit durch Verwendung zu
anderen Dienſtleiſtungen nicht entziehen Zu häuslichen Dienſt
leiſtungen dürfen Lehrlinge welche im Hauſe des Lehrherrn
weder Koſt noch Wohnung erhalten nicht herangezogen werden

s 127 a Der Lehrling iſt der väterlichen Zucht des Lehrherrn
unterworfen und dem Lehrherrn ſowie demjenigen welcher an
Stelle des Lehrherrn die Ausbildung zu leiten hat zur Folgſamkeit
und Treue zu Fleiß und anſtändigem Betragen verpflichtet

s 128 Durch Beſchluß des Bundesraths können für einzelne
Gewerbe Vorſchriften über die Zahl der Lehrlinge welche in
einem Gewerbebetriebe gehalten werden darf erlaſſen werden So
weit ſolche Vorſchriften nicht erlaſſen ſind können dieſelben durch
Anordnung der Landescentralbehörde erlaſſen werden

g 129 Jn Betrieben deren Unternehmer kraft Geſetzes einer
Zwangsinnung angehören oder einem Handwerksausſchuß unter
ſtehen ſteht die Befugniß zur Anleitung von Lehrlingen nur
denjenigen Perſonen zu welche 1 das vierundzwanzigſte Lebens
jahr vollendet und 2 in dem Gewerbe oder in dem Zweige des
Gewerbes in welchem die Anleitung des Lehrlings erfolgen ſoll
entweder die von der Handwerkskammer oder der Jnnung vor
geſchriebene Lehrzeit zurückgelegt und die Geſellenprüfung
beſtanden haben oder fünf Jahre hindurch ſelbſtſtändig oder als
Werkmeiſter oder in ähnlicher Stellung thätig geweſen ſind Die
höhere Verwaltungsbehörde kann Perſonen welche dieſen An
forderungen nicht entſprechen nach Anhörung der Jnnung oder
des Handwerksausſchuſſes die Befugniß zur Anleitung von Lehr
lingen verleihen Die Zurücklegung der Lehrzeit kann auch in
einem dem Gewerbe angehörenden Großbetriebe erfolgen und durch
den Beſuch einer Lehrwerkſtätte oder ſonſtigen gewerblichen Unter
richtsanſtalt erſetzt werden Die Prüfungszeugniſſe der Lehrwerk
ſtätten und gewerblichen Unterrichtsanſtalten können an die Stelle
der Geſellenprüfung treten Die Bezeichnung der Lehrwerkſtätten
und Unterrichtsanſtalten auf welche dieſe Vorausſetzungen zutreffen
erfolgt durch die Landescentralbehörde Der Bundesrath iſt befugt

ET S

für einzelne Gewerbe Ausnahmen von den Beſtimmungen im Ab
ſatz 1 zuzulaſſen

F 130 a Die Lehrlingszeit ſoll in der Regel drei Jahre
dauern ſie darf den Zeitraum von fünf Jahren nicht überſteigen
Die Dauer der Lehrzeit wird für die einzelnen Gewerbe oder
Zweige der Gewerbe nach Anhörung der Jnnungen oder Hand
werksausſchüſſe von der Handwerkskammer feſtgeſetzt Die Feſt
ſetzungen bedürfen der Genehmigung der höheren Verwaltungs
behörde Die Handwerkskammer iſt befugt Lehrlinge nach
Anhörung der Jnnung oder des Handwerksausſchuſſes in Einzel
fällen von der Jnnehaltung der feſtgeſetzten Lehrzeit zu entbinden

s 131 Nach Ablauf der Lehrzeit kann der Lehrling ſeine Zu
laſſung zur Geſellenprüfung bei dem Prüfungsausſchuſſe beantragen

S 131b Die Prüfung hat ſich auf den Nachweis zu beſchränken
daß der Lehrling die in ſeinem Gewerbe gebräuchlichen Handgriffe
und Fertigkeiten mit genügender Sicherheit ausübt und ſowohl über
den Werth die Beſchaffung Aufbewahrung und Behandlung der
zu verarbeitenden Rohmaterialien als auch über die Kennzeichen
ihrer guten oder ſchlechten Beſchaffenheit unterrichtet iſt

S 133 Handwerker welche kraft Geſetzes einer Zwangsinnung
angehören oder einem Handwerksausſchuß unterſtehen dürfen den
Meiſtertitel nur führen wenn ſie in ihrem Gewerbe die Be
fugniß zur Anleitung von Lehrlingen erworben 129 und die
Meiſterprüfung beſtanden haben Die Abnahme der Prüfung
erfolgt durch Prüfungskommiſſionen welche aus einem Vorſitzendenund vier Beiſitzern beſtehen Die Errichtung der Poſe
kommiſſionen erfolgt nach Anhörung der Handwerkskammer durch
Verfügung der höheren Verwaltungsbehörde welche auch die Mit
glieder ernennt die Ernennung erfolgt auf drei Jahre Die Prüfung
darf nur den Nachweis der Befähigung zur ſelbſtändigen Aus
führung der gewöhnlichen Arbeiten des Gewerbes und der z ſeinem
ſelbſtändigen Betriebe ſonſt nothwendigen Kenntniſſe bezwecken Das
Verfahren vor der Prüfungskommiſſion der Gang der Prüfung
und die Höhe der Prüfungsgebühren werden durch eine von der
Handwerkskammer mit Genehmigung der Landes Eentralbehörde
zu erlaſſende Prüfungsordnung geregelt Die Koſten der Prüfungs
kommiſſionen fallen der Handwerkskammer zur Laſt welcher
die Prüfungsgebühren zufließen Die Prüfungszeugniſſe ſind koſten
und ſtempelfrei

Was nun die Aufnahme des Entwurfs in der Preſſe anbetrifft
ſo liegen bisher nur vereinzelte Auslaſſungen vor Das mancheſter
liche Berl Tgbl hält den Entwurf für zwecklos ja für ſchädlich
derſelbe werde den Handwerkern Nichts nützen ihnen vielmehr
ſchaden Auch die konſervative Tägliche Rundſchau welche die
Intereſſen des Handwerks jederzeit wahrzunehmen ſich beſtrebt hält
von dem Entwurf nur wenig Das Blatt ſchreibt u Es wird
falls die Vorſchläge Geſetz werden eine recht vielgeſtaltige und
buntgewürfelte Handwerksorganiſation zu Stande kommen und
wer die Lage des heutigen Handwerks kennt unbefangen urtheilt
und ſich nicht von Schlagworten mögen ſie noch ſo alt ſein und
noch ſo laut durch die Gaſſen gerufen werden einfangen läßt muß
ſich fragen ob all dieſer Kräfte und Koſtenaufwand der erforderlich
ſein wird und all der Zwang die Noth der Kleingewerbetreibenden
auch nur um ein Geringes vermindern wird Auch wir wollen
daß dem Handwerk eine ausreichende Jntereſſenvertretung gewährt
werde damit es nicht wie bisher das Aſchenbrödel unter den er

Zwei Feinde
Roman von B Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten
Nein nein Es iſt wie ich Jhnen ſage
Da aber auf keinen der Hausgenoſſen ein Verdacht fallen

kann
So muß ſich jemand in den Park geſchlichen haben Mir

ſelbſt iſt ja die Sache unbegreiflich Aber Herr von Hohen
fels beauftragte mich ihn während ſeiner Abweſenheit in allem
was auf das Gut Bezug hat zu vertreten Jch halte es da
her für meine Pflicht der Sache genau nachzuforſchen damit
der Thäter der verdienten Strafe überliefert werde und will
mich deshalb zu dem Gemeindevorſteher begeben Er ſoll den
jenigen die auf die Spur des Verbrechers leiten können eine
Belohnung zuſichern

Ganz recht Sie haben dann wenigſtens das Jhrige ge
than ſagte Alexandra nach kurzem Nachſinnen

Ferner wollte ich noch fragen ob es Jhr Wunſch iſt daß
d berr ſofort von dem betrübenden Ereigniß unterrichtet
wird

Wiſſen muß er ja natürlich was geſchehen iſt ſagtedie Dombrowsky aber gar ſo ſehr dine wir mit dieſer
Mittheilung nicht eilen Her von Hohenfels befindet ſich auf

der Hochzeitsreiſe Wir wollen ſein Glück nicht ſo ſchnell ſchon
ſtören Unangenehme Dinge an denen ſich nichts mehr ändern
läßt erfährt man immer noch früh genug Auf meine
Verantwortung hin ſchweigen Sie vorläufig

Braun verneigte ſich zuſtimmend und Alexandra kehrte in
ihre Gemächer zurück

Vor dem Schloß ſtand eine dicht gedrängte Menſchenmenge
und betrachtete ſtaunend und wehklagend die Zerſtörungen
welche das Feuer angerichtet hatte Jmmer lauter wurde der
Verdacht ausaeſprochen daß es ſich um einen Bubenſtreich
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handle und mancher zornige Blick ſtreifte den Edelhof Man
erinnerte ſich der Drohungen und des finſtern Haſſes Rainer s

Er hatte ja niemals ein Hehl daraus gemacht wie ſehr
ihm der prächtige Bau im Wege war und wie gern er dem
Freiherrn ein rechtes Leid anthun würde Nun konnte er
n pbiren aber weh ihm wenn die Wahrheit an den Tag
am

Der Verwalter trat jetzt aus dem Schloſſe
Wohin Herr Braun fragte ein Grundbeſitzer
Zum Gemeindevorſteher

e Anzeige wegen Brandſtiftung erſtatten
Ja
Weiß man ſchon wer
Noch nicht
Aber man kann es ſich denken

Der Verwalter zuckte die Achſeln und ging ſeiner Wege
Wenige Stunden ſpäter ſchritt der Gerichtsdiener mit ſeiner

Klingel durch das Dorf Auf dem Marktplatz und in jeder
rößeren Gaſſe blieb er ſtehen und las von einer SchaarFengleriger umgeben Jn voriger Nacht brannte der zu

Gut Hohenfels gehörende neu erbaute türkiſche Pavillon nebſt
Orangerie bis auf den Grund nieder Auf Ermittelung des
Thäters wird eine Prämie von 300 Mark geſetzt Wer wichtige
Angaben zu machen weiß hat ſich auf dem Amtsgericht Zimmer
Nr 5 einzufinden

Jm Verlaufe des Nachmittags erſchien die Kräuterliſe bei
dem Gemeindevorſteher

Jch weiß wer der Brandſtifter iſt ſagte ſie
Nun ſo ſprecht Bleibt aber bei der Wahrheit erwiderte

er ſie mißtrauiſch betrachtend
Gott ſoll mich ſtrafen wenn ich es nicht thue verſicherte

ſie Der Hans Rainer war
Nehmt Euch in Acht Es iſt eine bekannte Sache daß

Jhr dem Mann feindlich geſinnt ſeid und wenn Jhr nichts

anderes vorbringen könnt als leere Vermuthungen ſo ſchweigt
lieber ſtill ſonſt müßt Jhr noch eine Klage wegen Verleum
dung gewärtigen

Keine leeren Vermuthungen
eigenen Augen geſehen

Nun alſo ſo laßt hören
Jn verfloſſener Nacht hatte ich mich beim Kräuterſuchen

verſpätet Als ich nach Hauſe ging mußte ich an dem Edel
hof vorüber Dort ſchien alles ſchon zu ſchlafen Aus keinem
Fenſter glänzte mehr Licht aber der Mond ſchien gerade ſo
hell wie damals als der Tobias in die Tiefe ſtürzte Jch
ſah daß Rainer noch in ſeinem Garten war

Da iſt weiter nichts Auffallendes dabei
Aber die Gartenmauer des Edelhofes ſtößt faſt an den n

und zwar gerade dort wo ſich früher der Pavillon befand
An dieſer Mauer lehnte eine Leiter die Rainer erſtiegen hatte

Was Nur weiter
Dicht neben dem Pavillon ſtand wie Sie wiſſen ein uralter

Baum heute Nacht iſt er abgebrannt der ſtreckte ſeine
gewaltigen Aeſte bis über die Mauer weg Wer nicht allzu
ungeſchickk war und der Rainer wußte ſich zu helfen
der konnte ohne alle Gefahr in den Park hinüber gelangen und
von dort an dem knorrigen Stamm wieder in die Höhe und
auf die Mauer zurückklettern

Jhr behauptet alſo
Daß er hinüber geſtiegen iſt und das Feuer angelegt

hat
Habt Jhr ihn dabei beobachtet
Nein Es war ſchon ſpät und ich machte daß ich nach

Hauſe kam Aber auf der Leiter hab ich ihn geſehen Das
kann ich beſchwören Und was hat er denn da oben zu thun
gehabt Es
alles zuſammenhängt
man geht und ſteht

Nichts als was ich mit

Hört doch nur die Leute reden Wo
da beißt s Der Rainer wor s und

läßt ſich ja an den fünf Fingern abzählen wie
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werdenden und ſchaffenden Ständen darſtelle Wir glauben daßden Handwerkern mit obligatoriſchen andwerkskammern
am beſten gedient ſein wird wer hierzu gehört iſt unter Beobachtung
der übrigen Vorſchriften zur Ausbildung von Lehrlingen berufen
hat zu den Fachſchulen zum Arbeitsnachweis c beizuſteuern und
unterſteht der gewerblichen Gerichtsbarkeit des Handwerks Damit
würden die Hauptſtreitigkeiten von heute aus der Welt geſchafftſein Das was die organiſirten Handwerker erſtreben näntih mit

den e von Neuem politiſchen Einfluß zu gewinnen
und das öffentliche Leben mehr als jetzt zu beherrſchen wird ſich
immer nur in ſehr beſchränktem Maße verwirklichen laſſen Jeden
falls dürfte es doch fraglich ſein ob ſich der Geſammtwille der
Handwerker von denen jetzt nur ſo den beſtehenden Jnnungen
angehört in der Richtung der Freunde der Zwangsinnung und
des Befähigungsnachweiſes bewegen wird wenn alle politiſchen und
wirthſchaftlichen Spielarten des deutſchen Handwerks demnächſt
zwaugsweiſe zu einer Meinungsäußerung angehalten ſein werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Auguſt Hofnachrichten Vom Aufenthalt
des Kaiſers und der Kaiſerin in Wilhelmshöhe liegen
nähere Nachrichten nicht vor Die beiden älteſten Prinzen ſind
nach Plön abgereiſt

Reichskanzler Hohenlohe trifft nächſten Freitag
Abend hier ein

Friedrich Schröder hat gegen das Urtheil des Gerichts
in Tanga Berufung eingelegt welche vor dem Obergericht in
Dar es Salaam zur Verhandlung kommt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht nachſtehende Ver
ordnung des Kaiſers Die Beſtimmungen über die Beſchwerde
führung von Perſonen des Soldatenſtandes vom Feldwebel ab
wärts und die Beſtimmungen über die Beſchwerdeführung der
Offiziere Sanitätsoffiziere und Beamten des Heeres haben bei den
afrikaniſchen Schutztruppen ſinngemäße Anwendung zu finden
auch ermächtigt der Kaiſer den Reichskanzler die durch die afrika
niſchen Verhältniſſe gebotenen Abweichungen zu beſtimmen und
etwa nothwendig werdende Erläuterungen zu geben

Das Oberverwaltungsgericht hat durch Urtheil
vom 24 April d Js folgenden Rechtsgrundſatz aufgeſtellt Verein
barungen die zwiſchen der Dienſtbehörde und dem Beamten bei
Abſchluß des Dienſtvertrages oder im Laufe des Dienſtverhältniſſesüber das Gehalt des Veamten getroffen werden haben einen

privatrechtlichen Jnhalt nur ſo weit als das Verhältniß unter den
Vertragſchließenden ſelbſt in Betracht kommt ſie hindern aber die
Aufſichtsbehörde nicht im dienſtlichen Jntereſſe die Gehaltsfrage
ihrer Prüfung zu unterziehen und zutreffendenfalls die Höhe des
Gehalts auch unabhängig von jenen Vereinbarungen anderweit zu

beſtimmen Für die Auslegung der Militärpenßſionsgeſetze
find folgende Ausführungen von u Das Reichsgeſetz
betreffend die Penſionirung c der Militärperſonen des Reichs
heeres 2e vom 27 Juni 1871 hatte für die ihm unterworfenen
Perſonen beſtimmt daß das Recht auf den d der Mititzr
penfion nach Maßgabe der einſchlagenden Vorſchriften u A auch
ruhen ſollte ganz oder theilweiſe wenn der Penſionär im ReichsStaats oder Komnnatdfenſte ein Dienſteinkommen bezog Dagegen

führte die zu dieſem Geſetze erlaſſene Novelle vom 22 Mai 1893
durch anderweite Faſſung der angezogenen Vorſchriften die Frei
laffung des Kommunaldienſtes von der Penſionskürzung herbei
Damit wurden und hierin iſt allſeitig eine der hauptſächlichſten

er egenüber dem bisherigen Rechtszuſtande anerkannt
worden die Militärpenſionäre den Staats und Reichs
beamten gleichgeſtellt bei welchen ſchon früher zufolge geſetzlicher
Beſtimmungen ein Ruhen der früher erdienten Penſion bei der
Wiederanſtellung des Beamten im Kommunaldienſte nicht vor

en war
Hinſichtlich der Zulaſſung zur Lehrerinnen

prüfung hat der Miniſter der Unterrichtsangelegenheiten unter
dem 26 Mai entſchieden daß die Zurückweiſung von nicht in
Lehranftalten mit dreijährigem Kurſus vorgebildeten Bewerberinnen
durch den Erlaß vom 2 Januar 1893 nicht begründet werden
kann Abgeſehen davon daß dieſer Erlaß nicht die Bedingungen
für die Zulaſffung zur Prüfung betreffc ſondern nur die Ein
richtung der Lehrerinnen Bildungsanſtalten ſei überhaupt der
Beſuch einer ſolchen Anſtalt für die angehenden Lehrerinnen
bekanntlich nicht vorgeſchrieben und der 8 4 der Prüfungs
ordnung vom 24 Februar 1874 laſſe keinen Zweifel darüber daß
auch ſolche Bewerberinnen zur Prüfung zuzulaſſen ſind die ihre
Vorbildung außerhalb eines Seminars gewonnen haben
Selbſtverſtändliche Vorausſetzung hierbei ſei nur daß dieſe Vor
bildung eine inländiſche iſt weil allein eine ſolche die Gewähr

P vvv J òWDèBVkein anderer Die werden Euch noch beim Kragen nehmen
wenn Jhr den Mordbrenner laufen laßt Seht Euch vor

Schon gut Den Rath könnt Jhr für Euch behalten
nur jetzt

Die Liſe humpelte fort unterwegs blieb ſie aber bald bei
dieſem bald bei jenem ſtehen ſprach und geſtikulirte eifrig und
zeigte mit ihrem Stock nach dem Amtsgericht Sie war plötz
lich eine wichtige Perſon geworden und manche Silbermünze
wurde ihr in die Hand gedrückt

Die allgemeine Aufregung wuchs von Minute zu Minute
Einer erzählte dem andern was er erfahren hatte und würzte
es mit neuen Zuſätzen Bald gab es kein Haus im Dorf und
kein Gut im Umkreis mehr wo man nicht davon ſprach daß
die Kräuterliſe den Hans Rainer bei ſeiner verbrecheriſchen
That beobachtet und dieſelbe zur Anzeige gebracht habe

Nur im Edelhof herrſchte tiefes eigenthümliches beängſtigendes
Schweigen Es war als hätten ſich alle dort Weilenden das
Wort gegeben des Vorfalles mit keiner Silbe zu erwähnen
Rainer ſtand in einer Ecke des Zimmers und ſah nach dem
Park hinüber Unverwandt hing ſein Blick an den Trümmern
des Pavillons Freude drückte ſein Geſicht eigentlich nicht
aus Der Mund war ſo feſt geſchloſſen daß zwei ſcharfe
Linien ſich an den Winkeln herabzogen zwiſchen den
buſchigen Brauen erſchien eine Falte aber in den düſtern
Augen glühte und funkelte es wie damals als er den Frei

rrn durch die Nacht zu dem ſterbenden Weibe geleitete Die
tets beſchäftigte Mutter erfüllte ihre Obliegenheiten wie ſonſt
aber wenn ſie an Rainer vorüber kam ſah ſie ihn lange und
orſchend an und zuweilen hielt ſie mitten in der Arbeit inne
und ſchüttelte den Kopf und ſeufzte tief auf Am ſchwerſten
hatte offenbar Hildegard unter dem prlötzlichen Schrecken ge
litten Jhre Wangen zeigten noch das ſchneeige Weiß der
Lilien der kleine Mund zuckte zuweilen wie von mühſam ver
haltenem Weinen und aus den blauen Augen ſprachen Angſt
und Trauer Schweigend deckte ſie den Tiſch für das Abend
brot aber die Art und Weiſe wie ſie es that bald dieſes
bald jenes vergeſſend und kein Ding an die rechte Stelle ſetzend
bewies daß ihre Gedanken weit abſchweiften

Gortſetzng ſolgt,

General für
bieten kann daß die Bewerberin in die Grundſätze unſerer Jugend
erziehung eingedrungen iſt und für die Ziele unſerer Schule ein
Verſtändniß beſitzt

Neuhaldensleben 4 Auguſt Herrn von in
e iſt in dieſen Tagen der Kronenorden 4 Klaſſe vom

aiſer verliehen worden Der Genannte iſt bekanntlich jüngſthin
mehrfach öffentlich mit der Behauptung aufgetreten daß es derS ektrhaft gar nicht ſo ſchlecht gehe wie immer geſagt werde

e Red
Aachen 4 Auguſt Die Weber in der Tuchfabrik Aachen

Aktiengeſellſchaft haben die Arbeit wieder aufgenommen
ohne daß ihre Forderungen bewilligt wurden

Jtalien
Rom 4 Auguſt Die rn hat mit dem heutigen

Tage ihr Erſcheinen eingeſtellt Das genannte Blatt vertrat
die Jntereſſen Crispi s und man darf aus dem Eingehen des
Blattes vielleicht darauf ſchließen daß Crispi ſelbſt nicht daran
glaubt wieder in die leitende Stellung kommen zu können Die Red

Frankreich
Paris 4 Auguſt Nach den Ergebniſſen der letzten Volks

zählung beträgt die Bevölkerungsziffer Frankreichs
38 228969 ſie überſteigt das Ergebniß des Jahres 1891 um
133 819 Präſident Faure begab ſich heute Nachmittag nach
St Servan Dinard und anderen Orten wo er überall von
der Bevölkerung lebhaft begrüßt wurde Bei der Ankunft des
Präſidenten in St Malo wurde ein Jndividuum verhaftet welches
die Rufe Nieder der Präſident Hoch Orleans Hoch das
Königthum ausſtieß

Volgien
Brüſfſel 4 Auguſt Die Verhandlung im Prozeß Lothaire

wird heute fortgeſetzt Der Kommiſſar Wiener fährt als Bericht
erſtatter in der Verleſung einer großen Anzahl von Schriftſtücken
fort welche die Unterlage für das Gerichtsverfahren in Boma
gebildet haben Jm weiteren Verlaufe befragt der Vorſitzende den
Angeklagten Lothaire über die Beweggründe der Verhaftung
Stokes über den Kriegsrath die Verurtheilung und Hinrichtung
deſſelben Der Angeklagte giebt in ſeinen Antworten die allgemein
bekannten Einzelheiten wieder Morgen werden die Verhandlungen
fortgeſetzt

Rußſßland
Petersburg 4 Auguſt Eine Parallelaktion der

Großmächte in Konſtantinopel und in Athen ſcheint unmittelbar
bevorzuſtehen was als Ergebniß der während der letzten Tage
geführten Unterhandlungen anzuſehen wäre

Orient
Belgrad 4 Auguſt Vor zehn Tagen tauchte eine höchſtens

15 Mann ſtarke ſerbiſche Haidukenbande an dem nördlichen
Theile der macedoniſch ſerbiſchen Grenze auf Aus dieſem Anlaß
zogen nun die Türken einen ungewöhnlich ſtarken Cordon von drei
Bataillonen in dem Jaworgebiete gegen Serbien Dieſer Cordon
türkiſcher Truppen iſt 150 Meter auf ſerbiſches Gebiet vorgerückt
und verharrt dort trotz der von Serbien erhobenen Vorſtellungen
Die ſerbiſche Regierung hat ihre eigenen Grenztruppen zurückziehen
laſſen um unnöthiges Blutvergießen zu verhüten Da die Ueber
ſchreitung der Grenze vorläufig nur der Unkenntniß des Befehls
habers der türkiſchen Truppen zugeſchrieben wird ſo hat die
Regierung telegraphiſch in Konſtantinopel auf die Zurückziehung
der Truppen gedrängt andernfalls Serbien alle Verantwortung
für die daraus ſich ergebenden Folgen ablehnen müſſe

Afrika
Prätoria 4 Auguſt Der Volksraad hat ein Geſetz

augenommen welches den Kindern von Uitlandern auf allen
Goldfeldern Schulunterricht zuſichert Das Geſetz tritt ſofort
in Kraft und beſtimmt unter Anderem daß die Kinder in ihrer
Mutterſprache unterrichtet werden ſollen Der Volksraad genehmigte
ſerner die Randmunizipien Bill im Prinzip

Zum Untergang des Iltis
Halle 5 Auguſt

Von fachmänniſcher Seite erhalten wir folgende Zuſchrift
Die Behauptung der Untergang des Jltis ſei durch Seeuntüchtig

keit des Schiffes herbeigeführt worden iſt wohl ſchon deshalb unwahr
ſcheinlich weil ſo viele Menſchenleben bei dem Unglück verloren gegangen
ſind alſo ſehr ſchweres Wetter geherrſcht haben muß Daß unglückliche
Zufälligkeiten wie ſolche bei vielen Seeunfällen mitwirken auch hier mit
gewirkt haben iſt nicht ausgeſchloſſen Jn dieſer Jahreszeit wehen dort
JW Winde dieſelben wehen alſo mit der Küſte und ſind in Folge deſſen
ungefährlich Teifuns ſind in dieſer Jahreszeit ebenfalls ſelten und in
Folge deſſen iſt die Schifffahrt in dieſer Jahreszeit in den dortigen Ge
wäſſern ſozuſagen gefahrlos Grade deshalb iſt es möglich daß der Jltisda die Tehule mitunter ſchnell und ohne Vorzeichen eintreten durch einen

ſolchen überraſcht worden iſt Daß der Jltis dem Ruder längere Zeit
nicht gehorcht hat iſt nichts Ungewöhnliches ſobald das Schiff nicht mehr
im Sturme vorwärts getrieben werden kann iſt das Steuer kraftlos wenn
nicht das Schiff durch Hülfe der Segel beim Winde gehalten werden kann
Auch dieſes wird unmöglich weil im Teifun kein Segel geführt werden
kann Jſt es nicht möglich wegen Mangel an Raum aus dem Gebiet
des Teifuns heraus zu ſegeln ſo hat der Kommandant dafür zu ſorgen
daß das Schiff mit dem Winde ſich lufwarts drehen kann es wird da
durch der Gefahr möglichſt vorgebeugt quer zwiſchen die Seen zu kommen
Aber auch alle Tüchtigkeit der Kommandeure und der Mannſchaft und
auch des Schiffes nützt bei ſolchem Wetter nichts ſobald Land in der
Nähe iſt alle Macht der Menſchen iſt dann verloren weil das Schiff
dann treibt wohin Wind und Wellen es ſchieben Jch habe Teiſuns in
Hongkong vor Anker durchgehalten und auch einen ungefähr 25 Meilen
von Hongkong entfernt unſer Ruder war 18 Stunden ebenfalls der Mann
an demſelben feſtgebunden weil das Schiff demſelben nicht gehorchte
Von 3 Maſten behielten wir den dritten die anderen wurden gekappt
das Schiff a richtig zum Wind und hatte Raum zum Treiben Jn
dieſem einen Teifun waren zwiſchen Formoſa und Hongkong 13 Schiffe
verſchwunden und 50 erlitten Havarie Jch wollte hiermit nur andeuten
daß alle Tüchtigkeit bei ſolchem Wetter nichts nützt ſobald Land im
Wege iſt Ein Ex See Steuermann und Seeſchiffer für große Fahrt

Lokales
Der Rachoruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 5 Auguſt
Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Juli 1896

ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 207 183 Ochſen oder Bullen 430
404 Kühe oder Färſen 1249 1094 Kälber 1455 1499 Schafe 2867
2318 Schweine und 97 59 Pferde An Schlachtgebühren gingen dafür
15 359,15 13 055,00 Mk ein Für die Unterſuchung der dem Schlacht
hofe direkt zugeführten lebenden Thiere wurden 2216,80 2020,20 Mk
an Gebühren erhoben Wiegegebühren gingen ein für den Schlachthof
634,50 497,35 Mk für den Viehhof 71,45 75,15 Mk an Futter

ebühren für den Schlachthof 256,20 161,56 Mk für den Viehhof023 1447 Mk Für die Unterſuchung des von auswärts eingeführten

leiſches wurden an Schaugebühren 228,20 244,05 Mk eingenommenarktkarten wurden veriauſt für 183 110 Rinder 94 124 Kälber

124 75 Schafe und 1021 922 Schweine wofür 768,30 643,10 Mk
an Gebühren eingingen An ſonſtigen Einnahmen für Eintrittskarten
Miethe Zeugniſſe Dünger Borſten e ſind 6925,98 Mk zu verzeichnen
Von den geſchlachteten Thieren wurden beanſtandet und auf polizeiliche
Anordnung vernichtet 8 Kühe und 3 Schweine Auf der Freibank wurden
unter Angabe des Grundes der Na hanning verkauft a in rohem Zu
ſtande 5 Rinder und 1 Schwein in gekochtem Zuſtande 8 Rinder
und 16 Schweine An einzelnen Organen mußten wegen krankhafter
Zuſtände vernichtet werden 217 Lungen 99 Lebern 7 Herzen 16 Magen

Halle and ver Saalkreis 6 Auguſt Rr 183
Darmkanäle 1 Niere 15 Euter 3 Köpfe 1 Zunge und 180 kg Flef
von Rindern 1 Lunge und 15 Lebern von Kälbern 58 Lungen un

Darmkanäle 4 Nieren 2 Euter 2 Häute und 21 kg
2 Lebern von Pferden Der Sanitätsanſtalt wurden zur Schlachtun
überwieſen 10 Rinder und 15 Schweine der Abdeckerei 2 Schneine
Von dem von auswärts eingebrachten Fleiſche wurden beanſtandet und
vernichtet 1 Lunge 1 Euter und 131 kg Fleiſch von Rindern ein halbes
Schwein 2 Lungen und 2 Lebern von Schweinen Vier Viertel einer
Kuh wurden bei der Beſchau zurückgewieſen und unter Polizeiauſſicht
wieder aus dem Stadtbezirk entfernt

Peißſn Zur öffentlich meiſtbietenden Vermiethung der
ſtädtiſchen Peißnitzfähre auf die Zeit vom 1 November 1896 bis dahin
1897 ſteht am 13 Auguſt Vormittags 10 Uhr Termin im Stadt
ſekretariat mer Nr 30 an

Genehmigung Es iſt Allerhöchſt genehmigt worden daß die
jenigen Polizeiſergeantender ſtädtiſchen Polizeiverwaltungen
die in der Armee das Offizierſeitengewehr getragen haben ſtatt
des für ſie vorgeſchriebenen Säbels das Seitengewehr der ſtädtiſchen
Poltzeiwachtmeiſter anlegen

endun an Soldaten im Manöverfeld Beim Heran
nahen der militäriſchen Herbſtübungen wird darauf aufmerkſam gemacht
daß es fich empfiehlt Poſtſendungen für die an den Uebungen theil
nehmenden Offiziere und Mannſchaften nicht nach den in kurzen Zeit
räumen wechſelnden Marſchquartieren ſondern ſtets nur nach dem
Garniſonorte zu richten Für die richtige und ſchleunige Weiter
ſendung dieſer Briefe u ſ w wird dann poſtſeitig geſorgt Ferner iſt es
dringend nothwendig in den Aufſchriften der Sendungen an Unteroffiziere
und Mannſchaften außer dem Familiennamen dem nach Umſtänden auch
Vornamen oder Ordnungsnummer zrzuſ en ſind den Dienſtgrad und
Truppentheil Regiment Bataillon Kompagnie Schwadron Batterie
Kolonne 2c genau anzugeben Ebenſo bedarf es auch bei
an Offiziere und Einjährig Freiwillige der genauen Angabe des Truppen
theils da die Regimenter Bataillone 2c oft auseinander gezogen und auſ
verſchiedene Quartierorte vertheilt werden Mangelhafte Auſſchriften der
Manöver Poſtſendungen können leicht eine Verzögerung in der Beförderung
und Beſtellung derſelben zur Folge haben Für die Nach oder Rückſendung von Poſtanweiſingen gewöhnlichen und eingeſchriebenen Brief

ſendungen ſowie der gegen ermäßigtes Porto beförderten Soldatenpackete
ohne Werthangabe bis zum Gewichte von 3 Kg einſchließlich wird kein
Porto erhoben

Preis Corſo Bekanntlich findet nächſten Sonntag aus Anlaß des
XIII Bundestages des Deutſchen Radfahrer Bundes ein Preis Corſo ſtatt
Die Abfahrt ſoll pünktlich um 11 Uhr Vormittags vom Roßplatze aus
erfolgen Jn dem Zuge befinden ſich nach den jetzigen Feſtſetzungen
60 bis 70 Wagen darunter 40 vierſpännige Wagen und 5 große prächtig
ausgeſtattete Gruppenwagen Vorausſichtlich betheiligen ſich 1800 bis
1900 Radfahrer an dem Corſo von denen gegen 900 an dem Wettbewerbe
theilnehmen Der Zug nimmt folgenden Weg Roßplatz Leſſingſtraße
Wuchererſtraße Bernburgerſtraße Geiſtſtraße Alte Promenade untere
Gr Steinſtraße Kleinſchmieden Markt untere Leipzigerſtraße Neue
Promenade Steinweg Lindenſtraße Merſeburgerſtraße Riebeckplatz

Magdeburgerſtraße bis zum Wintergarten
Die Feſtgaben anläßlich des bevorſtehenden Radfahrer

ſeſtes mehren ſich Soeben geht uns in prächtiger e
Bundes Feſtmarſch zu derſelbe iſt bekanntlich in Text und Muſtk
das Ergebniß eines vom Feſtausſchuß erlaſſenen Preisausſchreibens Der
von Herrn Martin Quentin komponirte Text iſt gedichtet von Herrn
StationsAſſiſtenten Fr Schmerwitz Erſchienen iſt der Marſch im
Verlag von Heinrich Hothan hierſelbſt Eine flotte Marſch Melodie
ſowie das darauffolgende melodiſche und ſangbare Trio werden dem opus
bald viele Freunde gewinnen

Vom Hochwaſſer Das Hochwaſſer ſcheint bereits den höchſten
Stand überſchritten zu haben Von den oberhalb gelegenen Meldeſtationen
meldeten geſtern Jena und Köſen 1 PF Heute Vormittag lagen weitere
Nachrichten nicht vor Die Hoffnung daß die Hochwaſſergefahr s größere
Ueberſchwemmungen und den damit verknüpften Schädigungen vorüberehen werde iſt Pamit berechtigt Ueber die Einrichtungen des Hochwaſſer

eldedienſtes beſtehen in weiteren Kreiſen noch vielfache Unklarheiten und
beſonders die Bedeutung des W und PF iſt nur Wenigen bekannt
Unſeren Leſern dürften deshalb die folgenden Aufklärungen intereſſant ſein
An dem Pegel der Hochwaſſer Meldeſtationen iſt der Punkt der beginnenden
Thalüberſchwemmung ſowie der höchſte bekannte Waſſerſtand der be
treffenden Station markirt Der Zwiſchenraum iſt in 5 gleiche Felder
eingetheilt Beginnt nun der Fluß zu ſteigen ſo telegraphirt die Melde
ſtation an die betreffende Waſſerbauinſpektion ſobald das Waſſer den Punkt
der beginnenden Thalüberſchwemmung erreicht hat I Hier iſt zu
merken daß Wuchs und Fall bedeutet Die Meldung ruhr
nun ſo lange bis das Waſſer auf das 2 3 4 oder 5 Feld geſtiegen iſt
Dann wird telegraphirt 2 3 W 2c Geht das Waſſer unter die
Grenze eines bereits erreichten Feldes zurück lautet die Meldung umgekehrt
3 2 1 F Bei der hieſigen Königl Waſſerbauinſpektion wird

der Hochwaſſerſtand vvn folgenden Stationen g Croſſen a Nebra
Köſen Grochlitz Düben und Grimma die Meldungen der letzteren beiden
Stationen ſind für den Waſſerſtand bei Halle bedeutungslos Nachſtehende
Tabelle giebt Auskunft über den Hochwaſſerſtand bei den betreffenden
Stationen

1 W 2 W 3 W 4 V e

Croſſen 0,60 m 1,045 m 1,49 m 1,935 m 3,38 m
Nebra 2,20 m 2,80 m 3,40 m 4,00 m 4,60 m
Köſen 2,20 m 2,80 m 3,40 m 4,00 m 4,60 m
Grochlitz 3,50 m 3,95 m 4,40 m 4,85 m 5,30 m
Düben 3,0 m 3,46 m 3,92 m 4,38 m 4,84 m
Grimma 2,0 m 2,87 mm 3,74 m 4,61 mm 5,48 m

Croſſen a E meldete vorgeſtern 3 das heißt alſo daß zur Zeit der
Meldung der Waſſerſtand der Elſter am Pegel zu Croſſen über 1,49 m
geſtiegen war Tags darauf folgte von dort die Meldung 3 das
heißt der Waſſerſtand war unter 1,49 m zurückgegangen blieb aber noch
höher als 1,045 m Sobald in Croſſen das bis unter 1,045 m
und weiter unter 0,60 m fällt erfolgt die Meldung 2 bezw 1 FMit erfolgter Meldung 1 F hat der Meldedienſt ſein Ende erreicht

Handlungsgehilfen Vewegung Jm Saale des Neuen Theaters
fand geſteru Abend eine öffentliche Verſammlung von Handlungsgehilfen
ſtatt in welcher der Vorſitzende des deutſchnationalen Handlungsgehilfen
Verbandes Herr J Jrwahn Hamburg einen Vortrag über Die
deutſch nationale Handlungsgehilfen Bewegung und ihre
Erfolge ſowie die S im Handelsgewerbe hieltDer Redner führte aus die ſoziale Lage des r ſei eine
außerordentlich unbefriedigende Die Haupturſache der Mißſtände findet
Redner in dem Umſtande daß gewiſſermaßen künſtlich eine große Reſerve
armee von Handlungsgehilfen geſchaffen ſei indem im Handelsgewerbe die
Männer immer mehr durch Frauen verdrängt würden Der neue Verband
ſtehe treu zu Kaiſer und Reich und habe den Zweck durch Zuſammenſchluß
der Berufsgenoſſen die ſoziale Lage derſelben zu heben deren Intereſſen
überall wo es nothwendig iſt und ſie bedroht ſind thatkräftig zu vertretenund durch geeignete Maßnahmen für die Erhaltung des nſehens des

geſammten Handelsſtandes zu wirken Der Verband erachte es als ſeine
beſondere Aufgabe in dieſem Sinne auf Behörden und an
Körperſchaften einzuwirken Parteipolitiſche und religiöſe Beſtrebungen
innerhalb des Verbandes ſeien ausgeſchloſſen Die Gründung des
neuen Verbandes ſei nothwendig geweſen weil die alten Verbände
die Jntereſſen der Handlungsgehilfen in geradezu infamer Weiſe
vernachläſſigt hätten indem ſie nichts zur Abwehr der ſogenannten
Konkurrenzklauſel in dem Geſetze gegen den unlauteren Wettbewerb gethan
hätten Der neue Verband ſei die erſte und einzige Vereinigung angeſtellter
Kaufleute welche ſelbſtändig und unerſchrocken für die Beſſerung derwirke d wie der Bund der Landwirthe die

andwerkerpartei und die Arbeiter durch entſchiedenes Auftreten Gehör bei
den geſetzgebenden Körperſchaften gefunden haben ſo würden auch die
Handlungsgehilfen mit ihrer Stimme durchdringen wenn ſie nur rechtzeitig
und entſchieden genug ihre Forderungen geltend machten Der Vorſitzende
der Verſammlung forderte ſodann die Anweſenden auf dem Verbande bei
zutreten und ſetzte deſſen Ziele und Leiſtungen auseinander Juden würden
nicht aufgenommen r die Verbandsmitglieder keine Antiſemiten ſeien
ſo vertrüge ſich doch die Aufnahme von Juden nicht mit der Betonung
des deutſchnationalen Charakters der Vereinigung Jn der folgenden
Erörterung trat Herr Benkenſt ein Verband deutſcher Handlungsgehilfen
den beiden Vorrednern entgegen Wenn geſagt werde Juden finden keine
Aufnahme im Verbande und wenn auf die Behörden und geſetzgebenden
Körperſchaften eingewirkt werden ſolle ſo laſſe ſich das mit dem Programm
ſatze parteipolitiſche und religiöſe Beſtrebungen ſind ausgeſchloſſenvereinigen Die alten V hätten allerdings die e a
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die An einc neuen Verbandes ſei überflüſſig und ſchädlich Aller

ageue Strömung abgewirthſchaftet haben

Anſpru ten aber durch Selbſihitfe doch viel zur Beſſerung der
Lage der er gethan Ein Anſchtuß alle Serſegenoſſen
an die beſtehenden alten Verbände werde weitere ſegensrelche Folgen haben

dings werde der neue Verband zunächſt Zulauf haben rungsmäziehe eine neue Sache immer innerhalb kurzer Zeit u e

Direktor Rahn geht nach Berlin g3 der geſtern gemeldeten
Verpachtung des Wallner Theaters in Berlin an Direktor Julius
Rahn in Halle ſchreibt der Börſ Kur Die Direktion des Schiller
Theaters ſtellte mancherlei Forderungen widerſtrebte dem Abſchluß eines
ängeren Vertrages und zögerte die Verhandlungen hinaus obwohl es an

Pachtbewerbern nicht fehlte Nachdem das Theater in Halle dem Ziretior s Ueb
Richards zufiel tauchte der Gedanke auf das Wallner Theater könne ſür
Direktor Rahn ein geeignetes künſtleriſches Arbeitsfeld bieten Die
Verhandlungen führten ſchnell zu dem geſtern erfolgten Abſchluß
Direktor Rahn zahlt nicht mehr Pacht als das SchillerTheater und leiſtet
nur eine höhere Kaution Direktor Rahn wird das Theater in Bezu
auf Spielplan Preiſe e ganz im Stile des Schiller Theaters führen wi
dabei aber doch nicht etwa eine Nachahmung des SchillerTheaters liefern
Direktor Rahn iſt geborener Berliner und ein Zögling des Vereins
Urania ferner ein Schüler von Berndal und Dr Schwarz

o ThüringiſchSächſiſcher Geſchichts und AlterthumsVerein
In der geſtrigen Sitzung ſprach 4 Herr Privatdozent Dr Brode
über die Beziehungen zwiſchen Leibniz und dem erſten Kanzler der
Univerſität Halle Veit Ludwig v Seckendorff auf Grund der Durch
forſchung des Briefwechſels der beiden bedeutenden Männer aus den
Jahren 1682 1692 rr Profeſſor Dr Hertzberg beſprach dannden im Verlage von C A Kämmerer Co hieß erſchienenen Kalender

für Ortsgeſchichte und Heimathkunde im Saalkreiſe Er gab ſeiner Freude
Ausdeick daß hier der Verſuch vorliege in einem Kalender als volks
thümliche Lektüre Abſchnitte aus der Geſchichte des Saalkreiſes zu ver
breiten allerdings ſeien die Aufſätze welche von Geiſtlichen und Lehrern
bearbeitet ſeien nicht ſämmtlich von gleich hohem Werth und auch einige
Fehler ſeien mit untergelaufen die füglich nicht hätten vorkommen dürfen
Als weit bedeutſamer wurde dann noch die Schrift des Oberlehrers
Dr Brinkmann in Zeitz bezeichnet welche die Burganlagen bei dieſer
Stadt behandelt

Symphonie Concert Zum Beſten der Penſions und
Unterſtützungs Kaſſe des Halleſchen Stadt und Theater
Orcheſters findet am morgigen Donnerstag Nachmittags 4 Uhr in
Bad Wittekind ein großes Symphonie Concert ſtatt gegeben von dem
auf 50 Mann verſtärkten Stadt und Theater Orcheſter unter perſönlicher
Leitung des Herrn Stadtmuſikdirektor Max Friedemann Auf dem
Programm ſtehen außer der Dur Symphonie des Deſſauer Hofkapellmeiſter
Aug Klughardt u A das Cello Concert in Armoll von Goltermann
geſpielt von Herrn Schwendler das Vorſpiel zu Parſifal von Wagner

der effektvolle Mephiſto Walzer von Liszt und eine reizende Neuheit das
Vorſpiel zum III Akt aus Das Heimchen am Heerd von Goldmark
Wir hoffen daß dies gewiß intereſſante Programm und der gute Zweck
des Concertes dem letzteren ein recht zahlreiches Publikum zuführen
werden

Prinz Carl Während des Radfahrer Bundesfeſtes finden im
Prinz Carl täglich große Freiconcerte ſtatt Für die Dauer des

Feſtes iſt daſelbſt auch ein Weinzelt zum Radelſport errichtet daſſelbe
r ererde durch das Käſtner ſche Acetylen Gas Sonnenlicht feenhaft

eleuchtet

Steinſetzerſtrike Die ſtrikenden ehe verlangen eine Lohn
erhöhung von 40 auf 42 Pfg pro Stunde ie uns von dem Ver
trauensmann der Steinſetzer mitgetheilt wird ſind 140 Mann in den
Ausſtand eingetreten und nur 4 Mann arbeiten noch Den Arbeitsleuten
iſt von den Meiſtern freiwillig eine Lohnerhöhung gewährt

Zur Warnung für Kinder Jn Gärten auf Schutthaufen an
Wegen und Hecken findet man jetzt eine tief dunkelgrün gefärbte Pflanze
in großer Menge wachſen Es iſt dies der nahe Verwandte unſerer ſo
ſegenbringenden Kartoffel der ſchwarze Nachtſchatt en Solanum nigrum
Die Pflanze fällt den unkundigen Kindern durch ihren ſchwarzblauen
Beerenbehang in die Augen Die Beeren die den ſo gern gegeſſenen
wohlſchmeckenden Heidelbeeren ſehr ähneln und daher oft als ſolche von
den Kleinen gepflückt werden ſind aber ſehr ſcharf giftig und es ge
nügt ſchon der Genuß von 10 15 ſolcher Beeren um den Tod herbei
zuführen Darum ſollte man den ſchwarzen Nachtſchatten wegen ſeiner
Gefährlichkeit fleißig vertilgen und die Kinder vor dem Genuß ſeiner ver
lockenden heimtückiſchen Giftbeeren warnen und behüten

Mittelfeuer Geſtern Abend gegen 78 Uhr wurde die Feuerwehr
nach dem Grundſtück Moritzkirchhof Nr 5 gerufen Daſelbſt war in dem
Niederlagsraume in welchem Korbwaaren des Korbmachermeiſter Börner
Oleariusſtraße 11 lagern Feuer entſtanden Die trockenen Korbweiden
und Flechtwaaren gaben dem Brande reichliche Nahrung das Feuer griff
deshalb mit raſender Schnelligkeit um ſich und als die Feuerwehr an der
Brandſtätte erſchien ſtand der untere kellerartige Raum bereits in hellen
Flammen Die in Brand gerathenen Korbwaaren und Weiden erzeugten
eine gewaltige Rauchwolke welche bis nach den Pulverweiden hin einen
üblen beißenden Geruch verbreitete Die Feuerwehr arbeitete mit zwei
Schlauchleitungen und richtete in der Hauptſache zunächſt ihr Augenmerk
darauf dem Feuer ſo viel als möglich Nahrung zu entziehen Es wurden
große Mengen in Bündel geſchnürte Weiden und fertige Waaren die zumTheil lichterloh brannten aus dem brennenden Hauſe herausgeholt und

auf der Straße abgelöſcht Dadurch gelang es den Brand zu lokaliſiren
und ſpäter mit Leichtigkeit zu löſchen Die unmittelbar neben dem
brennenden Raume befindliche Niederlage des Herrn Malermeiſter
Franzen in welcher Malergeräthſchaften Farben Lack und Oel
lagerten blieb ſo gut wie ganz von dem Feuer verſchont die Decke
zu dem oberen Stockwerke brannte dagegen ſtellenweiſe durch Erſt
um 11 Uhr konnte die Feuerwehr wieder abrücken Die Urſache
des Brandes iſt noch nicht feſtgeſtellt Das Feuer kam nachdem die
Arbeiter bereits Feierabend gemacht hatten in der linken Ecke des Nieder
lagsraumes aus Der entſtandene Schaden iſt nicht unbeträchtlich bis
jetzt indeß noch nicht zu überſehen Die verhältnißmäßig ſchwierigſte Auſ
gabe bei dem Brande hatte die Polizei zu erfüllen da eine große Menſchen
menge durch die Rauchwolke und den Feuerſchein angelockt wurde und der
Andrang nach der Brandſtelle deshalb ein außerordentlich ſtarker war
Es gelang indeß ohne irgend welches ſcharfes Auftreten die Zugangs
ſtraßen ſo vollſtändig frei zu halten daß die Feuerwehr in ihrer Thätig
keit nach allen Seiten hin ganz unbehindert war Später wurde auch
noch die Böſchung hinter dem Gitter geräumt und ſelbſt von dem Dache
eines benachbarten Gebäudes mußten eine Anzahl Männer und Frauen
durch die Polizei entfernt werden da die Leute fortgeſetzt Dachſteine
herunterſtießen und ſich dadurch gegenſeitig gefährdeten

Entwendete Werthpapiere Der am 24 Juli 1229 früh vom
Poſtamt 2 in Straßburg Elſ Bahnhof abgeſandte Geldbriefbeutel
für das Poſtamt 1 Zeil in Frankfurt Main iſt unterwegs entwendet
und dafür ein anderer Geldbriefbeutel mit werthloſem Jnhalt unterſchoben
worden Jn Verluſt gerathen ſind 3 Geldbriefe und 2 Werthpackete miteinem angegebenen Werthe von zuſammen 4992 Mk 43 Pfg Dieſe

Sendungen haben u A enthalten ein Stück 4 proz Württembergiſche
Staatsanleihe über 2000 Mk von 1891 E E 12850 eine 4 proz
Oeſterreichiſche Goldrente über 1000 fl Nr 8485 ein Stück 3 proz Deutſche
Reichsanleihe über 500 Mk von 1890 Nr 38426 I it 3000 Mk
4 proz Weimar Geraer Eiſenbahn Obligationen von 1879 nämlich 17 Stück
zu 100 Mk und zwar Abth B Nr 3669 70 4229 37 4599 4601
4878 4880 5322 23 und 26 Stück zu 50 Mk und Abth A Nr 50
112 13 131 133 134 277 279 80 290 400 467 470 494 516
517 910 936 956 975 76 1040 1128 30 1166 ferner 21 Amerikaniſche
und mehrere Oeſterreichiſche und Jtalieniſche Banknoten mehrere Talons
ſowie verſchiedene mit dem Stempel Boden Kredit r verſehene
Zinsſcheine und entwerthete zu Sammelzwecken beſtimmte Briefmarken
Der Dieb des Geldbriefbeutels iſt noch nicht entdeckt Auf die Ermittelung
deſſelben und die Herbeiſchaffung des geſtohlenen Gutes iſt von der Kaiſer
lichen ſyr Wohdirektton in Straßburg Elſ eine Belohnung von 300 Mk
ausgeſetzt

Hütet die Kleinen Ein recht betrübender Vorfall hat ſich geſtern
hier ereignet Eine Mutter hatte ihr 1 Jahre altes ſehr gut entwickeltes
Kind auf kurze Zeit ohne Aufſicht gelaſſen Bei ihrer Rückkehr fand ſie
das Kindchen in der Badewanne ertrunken vor Man kann ſich
den Schrecken der Mutter denken als ſie merkte daß ihr Liebling das
Leben bereits ausgehaucht hatte Derſelbe war in der Nähe der Bade
wanne niedergeſetzt worden und iſt dann in der Abweſenheit der Mutter
in das Waſſer hineingeklettert Wie oft ſchon iſt an die Mütter der
Mahnruf Hütet die Kleinen gerichtet worden
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Mansfelder Straße am Nothgraben Dort werden ſetzt von ca I2 Mann
ſtarke Stämme in die Böſchung vermittetſt einer gewaltigen Ramme ein

Durch Hochhalten eines Seiles wurde geſtern Mittag die nach
Stadt fahrende Droſchke Nr 50 von einigen an der Weiterfahrt ge

el und der Jnſaſſe g lebe hoch zu einer Löſung veranlaßt
elbe ſchien ein guter Bekannter zu ſein denn alsbald entſtieg er der

Droſchke und verlangte vorerſt daß die Ramme in Bewegung geſetzt
würde Dies geſchah ſofort nach dem Takte des im vollen Chor geſungenen
Liedes Hoch ſoll er leben der nahe Viktualienhändler K machte ein
gutes Geſchäft denn in nobler Weiſe ließ der Beehrte eine ganze Wucht
naſſen Stoffes herantragen Der heitere Vorgang hatte viel Zuſchauer
zumal der Hettſtedter Zug gerade eingelaufen war

ren Geſtern Nachmittag wurde der auf Ruſches Hof
an der Merſeburgerſtraße e Ochſenknecht Richter von hier auf
dem ſog Schachtwege nahe der Kaſſeler Bahn von ſeinem leeren Ernte
wagen überfahren indem er an einer abſchüſſigen Stelle von einem Vorder
rade erfaßt und unter den Wagen geſchleudert wurde ſo daß ihm ein
Hinterrad über Bruſt und Schulter rollte Trotzdem hat er zum Glück
nur leichte Verletzungen davongetragen ſodaß er die Königliche Klinik
wohin man ihn gebracht hatte bald wieder verlaſſen konnte

Zugentgleiſung Auf dem hieſigen Bahnhofe entgleiſten geſtern
s die Maſchine und 4 Wagen eines Probezuges in der Nähe

der Königl EiſenbahnBetriebsWerkſtätte aus noch nicht ermittelter Urſache
Die Maſchine iſt erheblich beſchädigt W werden aus Wagen znu
ſammengeſtellt welche in der BetriebsWerkſtätte reparirt ſind und bevor
ſie in Betrieb genommen noch einmal daraufhin geprüft werden ob auch
alles in Ordnung iſt Dieſelben werden auf Nebengleiſen gefahren

Ans der Umgebung
Wettin 4 Auguſt Perſonalnachricht Der Gerichtsſekretär

Heſſe aus Halberſtadt iſt vom 1 Auguſt d J ab zum Gerichtsſchreiber
und Gerichtskaſſenrendanten beim hieſigen Königl Amtsgericht ernannt
der bisherige Verwalter dieſer Aemter Aktuar Thierſch an das Amts
gericht Halle verſetzt

Merſeburg 4 Auguſt Von der Garniſon Infolge der
in Ausſicht ſtehenden Verlegung unſerer Garniſon hat ſich der Magi
ſtrat bereits im letzten Frühjahr an das Kriegsminiſterium mit der Bitte
net die Stadt Merſeburg nach der Ueberſiedelung des 12 Huſaren
Regiments nach Torgau mit einem Bataillon Jnfanterie zu be
legen Der Kriegsminiſter hat darauf erwidert daß der Erfüllung dieſes
Wunſches äußerſt ſchwerwiegende Hinderniſſe entgegenſtehen und die
Jntendantur des IV Armeekorps angewieſen wegen einer event Be
ſeitigung derſelben mit der Stadtverwaltung in Verbindung zu treten Die
Jntendantur hat wie in der letzten Sitzung der StadtverordnetenVer
ſammlung mitgetheilt ward gegen die Hierherverlegung eines Bataillons
Jnfanterie folgende Bedenken Das Kloſter eignet ſich ſelbſt nach einem
Umbau nicht als Kaſernement da das Terrain zu klein iſt die Neu
erwerbung eines Bauplatzes im Süden der Stadt zwiſchen der Naum
burger und Weiſenfelſer Straße aber ſehr koſtſpielig zu werden verſpricht
die vorhandenen Schießſtände ſind ungenügend da ſolche auf 300 und
600 Meter Diſtanz gebraucht werden die bei den herrſchenden Terrain
verhältniſſen ſehr ſchwer zu beſchaffen ſind Der Exerzierplatz iſt zu klein
und bedarf einer weſentlichen Vergrößerung die nur mit großen Koſten zu
bewerkſtelligen ſein dürfte Schließlich hat die Jntendantur den Magiſtrat
aufgefordert Vorſchläge zu machen wie dieſe Hinderniſſe zu beſeitigen ſind
event anzugeben inwieweit die Stadt geneigt iſt bei Errichtung einer
Kaſerne finanziell mitzuwirken

B Roitzſch 4 Auguſt Vor 150 Jahren, im Sommer des
Jahres 1746 entſtand in unſerem Dorfe eine Feuersbrunſt die ſich
binnen kurzer Zeit über alle Dorfſtraßen verbreitete Gegen 80 Wohn
häuſer Scheunen und Stallgebäude wurden nebſt allen Vorräthen ein
Raub der Flammen Hunderte von Einwohnern obdachlos Uebrigens war
unſer Dorf trotzdem es jetzt eins der größten des Kreiſes Bitterfeld früher
noch größer als heute

Mansfeld 4 Auguſt Verſetzung An Stelle des nach
Halberſtadt verſetzten Gerichtsvollziehers Strahlmann wurde der Ge
richtsvollzieher Rietz an das hieſige Amtsgericht verſetzt

Kloſtermansfeld 4 Auguſt Wahl Die Amtsperiode unſeres
Gemeindevorſtehers Herrn Oberſteiger Mohr läuft in dieſem Monat ab
und ſteht deshalb Neuwahl am 10 d Mts an Es iſt zweifellos daß
das bisherige Oberhaupt wiedergewählt werden wird was umſomehr zu
wünſchen iſt als die verfloſſene Zeit des Regimentes des Herrn Ober
ſteigers Mohr für Kloſtermansfeld ein Vorwärts bedeutete

st Dörſtewitz 4 Auguſt Verunglückt iſt heute der Gruben
arbeiter Weiſe von hier auf dem hieſigen Braunkohlenwerke dadurch daß
er die Böſchung hinabſtürzte und der Wagen auf ihn fiel wodurch er
einen Rippenbruch erlitt W wurde ſofort dem Krankenhauſe Berg
mannstroſt in Halle zugeführt

d Weißzenfels 4 Auguſt Gefährlicher Hufſchlag Jn dem
Nachbarorte Aupitz wurde geſtern der Schmiedelehrling Ernſt Grau von
einem ſtörriſchen Pferde das beſchlagen werden ſollte zu Boden geriſſen
ſo daß er unter das Thier zu liegen kam Durch einen Huftritt gegen
das rechte Bein wurde dem Burſchen ein Oberſchenkelbruch zugefügt Er
wurde heute nach der Klinik des Profeſſor v Bramann in Halle gebracht

W Freyburg 4 Auguſt Selbſtmord Jn Ebersroda er
hängte ſich aus unbekannter Urſache der in guten Verhältniſſen lebende
65 jährige Landwirth Karl Hartung auf ſeinem Heuboden

st Bitterfeld 4 Auguſt Unfall Der Arbeiter Wilhelm
Eichner von hier hatte geſtern auf Grube Antonie bei Bitterfeld das
Unglück eine ſehr ſchwere Verletzung an der linken Hand zu erleiden was
ſeine Ueberweiſung in das Krankenhaus Bergmannstroſt in Halle er
forderlich machte

B Delitzſch 3 Auguſt Haushaltungsſchule Die hieſigen
Stadtverordneten haben beſchloſſen eine ſogenannte Haushaltungsſchule zu
gründen Sie haben deshalb bei dem Magiſtrat beantragt dieſem Ge
danken ſobald als möglich nahe zu treten Es wird dies die zweite
derartige Anſtalt in unſerer Provinz Sachſen da eine ſolche als erſte der
Provinz in Nebra gegründet worden iſt

B Neinſtedt a Harz 3 Auguſt Jahresfeſt Die am hieſigen
Orte errichteten weithin berühmten Wohlthätigkeitsanſtalten werden am
12 d M ihr Jahresfeſt begehen Der Feſtgottesdienſt beginnt 2 Uhr
Nachmittags und wird Herr Paſtor Philipps der Vorſteher des evan
geliſchen Johannisſtifts in Plötzenſee Berlin die Feſtpredigt in der
Lindenhofeskirche halten Den Bericht erſtattet Herr Anſtaltsvorſteher

Paſtor Kobelt hier Außerdem werden die Herren Paſtor Meißner
Bernburg und Hoffmann Rathmannsdorf Anſprachen halten

st Luckenau 4 Auguſt Verſtümmelt wurde geſtern Abend der
Maſchinenwärter Gottfried Trinks aus Streckau auf der Grube Emma
hierſelbſt dadurch daß er an der Naßſteinpreſſe beſchäftigt in das Ge
triebe derſelben gerieth wobei ihm drei Finger der rechten Hand vollſtändig
zermalmt wurden deren Amputation ſicher unausbleiblich iſt T wurde
dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

st Schönebeck 4 Auguſt Verbrüht Jn ſehr ſchwerer Weiſe
iſt geſtern der Salzſieder Chriſtian Lingner von hier in der Königlichen
Saline verbrüht worden Derſelbe war an einer Siedepfanne beſchäftigt
wobei er ausrutſchte und in die Pfanne fiel L wurde nach Anlegung
eines Nothverbandes ſofort dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle
überwieſen

Htandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
3 Auguſt Der Gärtner Hermann Strauch und Klara Fuchs Martin

ſtraße 9 und Thurmſtraße 154 Der Schneidermeiſter Karl Hecker und
rin Gothe Harzgerode und Ranniſcheſtraße 3 Der Kandidat des
öheren Lehramts Karl Krauſe und Marie Krauſe Halle a/S und Rathenow

Der Schneidermeiſter Ludwig Thon und Hedwig Steinert Mittelſtraße 17
und Schönfeld Der Bäckermeiſter Franz Krauſe und Bertha Döring
Ammendorf und Wettin Der Bäcker Oswin Kohl und Auguſte Bittig
Halle a/S und n4 Auguſt Der Aſſiſtent am chemiſchen Laboratorium Dr phil Hermann
Melzer und Margarethe Sachſe Erlangen und Mühlweg 51 Der Maſchinen
bauer Martin Duda und Johanne Licht Wörmlitzerſtraße 95 und Wegeleben

Der Bäcker Otto Werner und Anna Paaſch Rieda und Bitterfeld
Geboren

4 Auguſt Dem Handarbeiter Karl Chemnitz Zwill T Gertrud Helene
und Selma Martha Forſterſtraße 5 Dem Korrektor Karl Krüger ein SErnſt Robert Marktplatz 15 Dem Handarbeiter Karl Je eine T

ndrM mann lebe hoch Daß es auch bei der Arbeit luſtig hergehen Se zeigten n Mittag k Ar ſnbeiter beim Straßenbau der
Martha Bertha Ell irtenſtraße 13 Dem Bahnarbeiter eas Kuhnein an e 6 Dem Müller Zaul Laue ein S

HuSchierioth ein S Auguſt Hermann Paul Merſeburger C i
e neidermeiſter Rudolf Podolski eine T Martha Erne n T

ar
Friedrich

S

o Edmund EntbindungsInſtitut Dem Handar

x Dem Kaufmann Oskar Rummel ein S Kurt Heintie
aße 40 Dem Former Ludwig Drechsler S
ax Schmiedſtraße 26 Dem Maurer Alwin Thon ein S Alwin Fran

ſarritraße 7 Dem Büffetier Julius Baumgart eine T Martha Friede

Geſtorben
4 Auguſt Des Schriftſetzer Guſtav Hardtke T Gertrud 5 G

Klausſtraße 17 Des Handarbeiter Jacob Hennick S Wilhelm 8
Saalberg 25 Des Handarbeiter Theodor Booſt T Martha 1
Schillerſtraße 42 Des Lohgerber Auguſt Krenzien Ehefrau Roſinerauendorf 68 Langeſtraße 13 Des Kiempuermeiſter m

argarethe 9 W Dryanderſtraße 27 Des Kutſcher Wilhelm
Martha 7 Krauſenſtraße 2 Des Poſtſchaffner Moritz Urban S
1 J Unterberg 4 Des Handarbeiter Karl Baum T Elſe 1 Unter
berg 4 Des Handel a rtner rig Schumann S Walther 6
Zwingerſtraße 3 Wittwe Friederike Köppe geb Kind 65 Mittel
wache 1 Der Arbeiter Valentin Dzierza 14 Klinik

e

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 5 Auguſt 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das ſchon mehrfach in Ausſicht
geſtellte Petroleum Welt Monopol ſcheint ſeiner Verwirk
lichung näher zu rücken falls ſich nachſtehende Notiz des Berliner
Tageblatt beſtätigen ſollte Die Hamb Börſenhalle hatte vor
geſtern mitgetheilt daß die Petroleumfirmen Goepel Trübe
in Newyork Mannheimer Petroleumimport Ph Poth in Mann
heim und Raſſow Jung Co in Bremen ſich demnächſt
fuſioniren würden um eine einheitliche Konkurrenz gegen die

Standard Oil Company zu ſchaffen Wie uns ein Privat
Telegramm aus Hamburg meldet erhielt nun das genannte Blatt
geſtern von anderer Seite die Mittheilung daß unzweifelhaft die
Unifizirung des Petroleumhandels der ganzen Welt
jetzt bewirkt iſt indem die genannten Firmen der allgemeinen
Vereinigung der Standard Oil Company beigetreten ſind Vom
24 Mai ds Js ab ſei das Petroleum für die genannten Firmen
aus den Tanks und aus den Werften der Standard Oil
Company geladen worden Unſere Leſer werden ſich erinnern daß

die Berichte der Firma Alexander Jahn Co in Hamburg ſchon
vor mehreren Wochen dieſe Einigung als unzweifelhaft bezeichneten
Die geſchäftlichen Dispoſitionen der bisher unabhängigen Firmen
gaben ſchon damals den ſtrikten Beweis daß auch ſie ſich der
Standard Oil Company angegliedert haben

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Mannheim 5 Auguſt Der hier ſtattfindende 19 deutſche

Fleiſcherverbandstag der von etwa 500 Theilnehmern aus
Deutſchland und Oeſterreich beſucht iſt bewilligte in der geſtrigen
erſten Sitzung im Prinzip die Errichtung einer Penſions
Wittwen und Waiſen Unterſtützungskaſſe Nachdem
ſodann noch eine Reihe weiterer Punkte der Tagesordnung erledigt
war wurde dem Antrage der öſterreichiſchen Delegirten auf Anſchluß
des öſterreichiſchen Verbandes an den deutſchen die Zuſtimmung
ertheilt

Brüſſel 5 Auguſt Einer Meldung des Patriote zufolge
drangen 500 Sozialiſten in ein katholiſches Vereinslokal in
Mecheln ein und zerſtörten und plünderten daſſelbe Mehrere
Perſonen wurden durch Meſſerſtiche ſchwer verletzt Zahlreiche
Ruheſtörer wurden verhaftet

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Berlin 5 Auguſt Der Volkszeitung wird beſtätigt daß
ſich in der That ein neuer Kolonial Skandal vorbereite der
alles bisher auf dieſem Gebiete Dageweſene in den Schatten ſtellen

werde und deſſen Folgen für unſer geſammtes Kolonialweſen
äußerſt weitreichende ſein würden

Athen 5 Auguſt Aus Candia wird gemeldet daß die
Türken ſich ſämmtlicher umliegenden Chriſtendörfer be
mächtigt und die Einwohner daraus vertrieben haben Die in
Candiag eingedrungenen Türken nehmen ebenfalls von den Häuſern

der Chriſten mit Gewalt Beſitz Der Kommandant von Candia
wurde proviſoriſch durch Haſſan Paſcha den früheren Stadt
kommandanten erſetzt Die Zahl der in Athen befindlichen Flücht

linge wächſt zu Tauſenden an Weiter wird aus Candia gemeldet
daß der Kommandant der Stadt vor den Thoren von Türken an

gefallen und mißhandelt worden ſei Bewaffnete Türken dringen
in großer Zahl ungehindert in die Stadt ein

Berlin 4 Auguſt Auf einer hier abgehaltenen Konferenz
von Delegirten der GaſtwirthsJnnungen zu Berlin Stettin
Görlitz und Teltow wurde die Gründung eines Verbandes
deutſcher Gaſtwirths Jnnungen beſchloſſen und die Obermeiſter
Hartmann Berlin und Dethloff Stettin zu Vorſitzenden des
Verbandes gewählt Der Verband ſoll für die Schaffung von
Jnnungs Schiedsgerichten Krankenkaſſen und Spar und Kredit
Genoſſenſchaften eintreten Zuſtimmungserklärungen waren von
den GaſtwirthsJnnungen Augsburg Forchheim Frankfurt a M
und Schweinfurt eingegangen

Nordhauſen 4 Auguſt Ein an die Schildbürgerſtreiche
erinnernder Vorfall hat ſich dieſer Tage vor dem am Kyffhäuſer
gebirge und an der Chauſſee Nordhauſen Frankenhauſen dicht
an der Grenze gelegenen Rudolſtädtiſchen Chauſſeehauſe Rothenburg
abgeſpielt Ein Herr aus Nordhauſen der mittelſt eines Motor
wagens nach dem Kyffhäuſer fahren wollte wurde von dem
Chauſſeegelderheber zurückgewieſen da Wagen ohne Pferde nicht
tarifirt ſeien er mußte thatſächlich umkehren

Metz 4 Auguſt Die Metzer Zeitung meldete dieſer
Tage der Sergeant im Pionierbataillon Nr 16 Jaratſchek ſei
wegen Verdachts des Verraths militäriſcher Geheimniſſe vor vier
Wochen in Haft genommen worden Dieſe Meldung ergänzt das
Blatt jetzt wie folgt Jaratſchek war Schreiber auf der Feſtungs
inſpektion und ſoll verſchiedene Pläne entwendet haben Er ſtellte
ſelbſt Empfangsanzeigen aus um den Schein zu erwecken als ſeien
die Pläne an Offiziere verabfolgt worden Anfragen bei den
angeblichen Entlehnern haben zur Entdeckung der Fälſchungen
geführt

ca

Waſſerſtände Am 4 Auguſt Weißenfels Oberp 3,20
5 Auguſt Halle unterhalb 2,64 Trotha 3,92 4 Auguſt
Bernburg 2,57 Calbe Unterpegel 1,86 Oberp 1,90
Dresden 0,49 Magdeburg 1,68

Vorausſichtliches Wetter am 6 Auguſt 1896
Bei Weſtwind Fortdauer des mäßig warmen vorwiegend

heiteren und trockenen Wetters
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Täglich Eingang von Neuheiten
Seidenstoff Reste

Nr 183à6 Auguſ

sohwarz weiss u farbig in grosser
Qualitäten und Muster Auswahl

Leipzigerstrasse 100

Weisse Seidenstoffe für Brautkleicier in neuen grossen Sortimenten in allen Preislagen
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Geschäfts Empfehlung
Pinem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend
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Vertr a d Gewerbe Ausstellung Berlin in Alt Berlin Haus Nr 49
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1893 er Königemosel Fl 60 Pfg
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t893 er Zeltinger 1001393 er Bodenheimer 30
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Ia Braunschweiger Sohlaokwurst Pfd 1,25Wetterburger Süssrahmtafelbutter Pf 1,15
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